
 
 
 
 
 
 

Wahlrecht für alle. Auch für Beamte. 

Liebe Kolleg*innen, 

von einem Kollegen wurde ich letztens gefragt, 
ob denn Lehrkräfte, die nun verbeamtet wer-
den, eigentlich für die Personalratswahlen noch 
wahlberechtigt seien? Als Beamter habe man 
doch kein Arbeitsrechtsverhältnis mehr, son-
dern sei in einem Dienst- und Treueverhältnis. 
Damit habe man doch kaum noch Einfluss-
rechte auf seine Arbeitsverhältnisse und sei 
dem Dienstherren gegenüber zur Loyalität ver-
pflichtet… 

Hierauf ein klares JA, selbstverständlich haben 
auch verbeamtete Lehrkräfte Wahlrecht! 
Schließlich gibt es ja für diese „Staatsdiener“ 
auch eine eigene Gruppe im Personalrat. Beam-
tinnen und Beamte sind Beschäftigte. Und die 
Beschäftigtenvertretungen treten für alle ange-
stellten und verbeamteten Kolleg*innen ein. 
Die jeweiligen Interessen müssen gleichberech-
tigt repräsentiert werden. 

Es ist ähnlich wie bei Berufsgenossenschaften 
und Gewerkschaften. Je höher der Grad der Be-
teiligung und je größer die Anzahl der Mitglie-
der oder Wähler*innen, desto schwerer das Ge-
wicht bei den Mitentscheidungs- und Gestal-
tungsprozessen der Arbeits- und Beschäfti-
gungsbedingungen. 

Beamtinnen und Beamte haben zwar kein 
Streikrecht. Ihnen steht jedoch nach unserer 
Verfassung, dem Grundgesetz, das sogenannte 
Koalitions- und Vereinigungsrecht zu. Damit ha-
ben sie die Möglichkeit, nicht nur das aktive und 
passive Wahlrecht bei den Personalratswahlen 
auszuüben, sondern auch in Berufsverbänden 
und Gewerkschaften aktiv für die Gestaltung ih-
rer Arbeitswelt und der sozialen Bedingungen 
der Beschäftigungsverhältnisse mitzukämpfen.  

Deshalb:  

Beteiligen Sie sich an den Personalratswahlen der Spandauer Schulen vom 26. bis zum 28. November! 

Beamte wählen „ihre“ Beamtenvertreter*innen und Angestellte „ihre“ Arbeitnehmervertreter*innen. 

Sorgen Sie für durchsetzungsstarke Beschäftigtenvertretungen! 

Es grüßt Sie sehr herzlich für den Personalrat Spandau 

Ralf Böttcher (Vorsitzender) 
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